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Aktive SIM-Karten
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Am 31.12.2024 waren 30,25 Mio. SIM-Karten 
aktiv, die Hälfte davon – etwa 15,55 Mio. – M2M.

Anzahl aktive SIM-Karten in Mio. per 31.12.2024 
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Gesprächs-Min. in Mobilfunknetzen pro Jahr

Gesprächsminuten in Mrd. / Jahr
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Mobiles Datenvolumen

Datenvolumen in Mio. GB / Jahr
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5G wird 6 
Frequenzauktion vor sechs Jahren markierte Beginn der 5G-Ära 
Um gesamt 188 Mio. Euro wurden von den drei Mobilfunknetzbetreibern Anfang 2019 Frequenzen im 3,6 GHz-Band für die Ausrollung von 5G 
ersteigert. Das markierte den Beginn des 5G-Zeitalters in Österreich.

Weitere Frequenzen wie das 700 MHz-Band, das 1,5-GHz-Band, die Umwidmung der Nutzung aller anderen Bänder und zuletzt das 26 GHz Band 
folgten.

An 5G ging kein Weg vorbei:
Ohne 5G wären Österreichs Netze schon längst an der Kapazitätsgrenze

Trotz Datenzuwachs keine nennenswerte Zunahme der Mobilfunk-Immissionen
Eine erste Messreihe an 71, mit 5G versorgten Standorten ergab, dass der höchste(!) gemessene Wert weniger als 1 % des Grenzwertes betrug und 
nur um 0,1 % höher als 2017 – vor der Einführung von 5G – ist. 
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5G-Ausbau in aktuellen Daten:
(Stand: April 2025)

Aktive Mobilfunk-Standorte in Österreich: 19.175 (April 2024:18.836) *
Davon mit 5G-Systemen: 11.383 (April 2024: 9.878) *

Die technische Abdeckung mit 5G beträgt etwa 96 % der Bevölkerung.

* Quelle: Senderkataster.at
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Gesamtumsatz vs. Investitionsvolumen 2024

2024 erzielten Österreichs Mobilfunknetzbetreiber einen Gesamtumsatz von 

EUR 3,751 Mrd. (2023: 3,634)

Gesamtinvestitionsvolumen in den Mobilfunknetz-Ausbau 2024:

EUR 881 Mio. (2023: 845)

Gesamtinvestitionsvolumen für 5G bis 2030:

Über EUR 3 Mrd.

V
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FMK Mobilfunk Barometer

Umfrage durch: Makam Research, Wien 

Stand: April 2025

Repräsentativer Querschnitt, n=500
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77%

13%

8%1%
keine
Kinder/Jugendliche

1 Kind, Jugendliche:r

2 Kinder, Jugendliche

3 Kinder, Jugendliche

9

n = jeweils 500 Österreicher:innen, Angaben in %

B E R U F S T Ä T I G K E I T

49% 51%

6%15-19 Jahre

14%20-29 Jahre

16%30-39 Jahre

15%40-49 Jahre 

17%50-59 Jahre

15%60-69 Jahre

17%Ab 70 Jahre

68%Keine Matura

15%AHS/BHS

17%Universität
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40%
29%

12%
6%

1%
3%
3%

2%
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0%

Vollzeit beschäftigt
Pension bzw. Rente

Teilzeit beschäftigt
Schüler:in, Student:in

in Karenz
selbstständig

Hausfrau bzw.-mann
geringfügig beschäftigt

arbeitslos
in Berufsausbildung Lehre, Zivil- oder Präsenzdienst

Sonstiges

FMK Mobilfunk Barometer
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Endgeräte: Knapp 9 von 10 ÖsterreicherInnen besitzen ein Smartphone – im Schnitt werden 5,7 
internetfähige Geräte genutzt.

88%

80%

77%

65%

55%

39%

35%

32%

30%

20%

16%

15%

14%

8%

1%

Smartphone / „Wisch-Phone“

Laptop / Notebook

WLAN – Kabelloser Internetanschluss

Smart-TV (internetfähiger Fernseher)

Tablet (z. B. iPad, Android-Tablet)

Desktop-PC

Kabelgebundener Internetanschluss

Spielekonsole mit Internetzugang (z. B. PlayStation, Xbox,…

 Streaming-Geräte (z. B. Amazon Fire TV Stick, Google…

Internetbasierte persönliche Assistenten wie z.B. Amazon…

Smarthome-Steuerung (z. B. smarte Thermostate, smarte…

Festnetztelefon

Wearables mit Internetfunktion (z. B. Fitness-Tracker wie Fitbit…

Klassisches Handy mit Tasten

Nichts davon

Mehr bei Personen ab 60 Jahren

Mehr bei Personen ab 70 Jahren

5,7 Nennungen pro Person

FMK Mobilfunk Barometer
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Digital: 8 von 10 erledigen Bankgeschäfte vorwiegend digital – jede und jeder Zweite streamt, shoppt oder nutzt 
Online-Behördenwege

82%

51%

50%

49%

46%

46%

18%

13%

3%

Durchführung von Bankgeschäften (Online-Banking für
Überweisungen etc.)

Fernsehen oder Radiohören

Einkauf von Kleidung, Möbel, etc.

Erledigung von Amtswegen

Lesen von Zeitungen oder Zeitschriften

Abschluss von Verträgen wie z.B. für Strom, Gas, 
Versicherung,….

Einkauf von Gütern des täglichen Bedarfs (Lebensmittel,
Drogeriewaren, etc.)

Steuerung von Licht, Rollos oder Haushaltsgeräten (SmartHome)

Nichts davon

Eher Frauen & Berufstätige

Eher Männer

Eher Männer & Berufstätige

Eher Männer & Berufstätige

FMK Mobilfunk Barometer
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MW
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41%
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42%
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39%

37%

36%

26%

23%

14%

17%

19%

20%

22%

17%

22%

19%

39%

20%

16%

6%

11%

10%

11%

17%

20%

22%

18%

34%

43%

3%

4%

5%

7%

8%

7%

9%

8%

17%

23%

Entwicklung der Wissenschaft und
Forschung

Entwicklung der öffentlichen
Verwaltung und Bürokratie

Entwicklung der Wirtschaft und
Industrie

Entwicklung im Gesundheitswesen

Entwicklung der Medien und
Kommunikation

Entwicklung des Arbeitsmarktes

Entwicklung der Bildung

Entwicklung des Umwelt- und
Klimaschutzes

Entwicklung der Gesellschaft

Entwicklung des Datenschutzes
und der Privatsphäre

1=Sehr positiv 2 3=Keine Auswirkung 4 5=Sehr negativ Weiß nicht/k.A.

Eher Männer

Digital II: Wissenschaft, Verwaltung, Wirtschaft und Gesundheit profitieren von Digitalisierung

FMK Mobilfunk Barometer
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24%

18%

13%

18%
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28%

40%

19%

19%

25%

20%

19%

11%

14%

14%

14%

16%

27%

27%

29%

39%

35%

5%

7%

8%
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11%

14%

14%

13%

18%

27%

Entwicklung der Wissenschaft und
Forschung

Entwicklung der Wirtschaft und
Industrie

Entwicklung im Gesundheitswesen

Entwicklung der öffentlichen
Verwaltung und Bürokratie

Entwicklung des Umwelt- und
Klimaschutzes

Entwicklung der Bildung

Entwicklung der Medien und
Kommunikation

Entwicklung des Arbeitsmarktes

Entwicklung der Gesellschaft

Entwicklung des Datenschutzes
und der Privatsphäre

1=Sehr positiv 2 3=Keine Auswirkung 4 5=Sehr negativ Weiß nicht/k.A.
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2,30

2,53

2,58

2,65

2,98

3,03

3,07

3,12

3,47

3,67

Intelligent: Wissenschaft, Wirtschaft und Gesundheitswesen profitieren von KI

FMK Mobilfunk Barometer
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25%

15%

13%

10%

9%

49%

Ich wurde beim Kauf im Internet betrogen (Produkt nicht oder
falsch geliefert)

Ich habe (Massen-)Erpressungsmails erhalten

Ich wurde im Internet (Social Media, Foren, etc.) gemobbt
(beleidigt, beschimpft,..)

Ich wurde gehackt (es wurde Daten von meinem PC gestohlen)

Ich wurde Opfer eines Betrugs (habe auf eine Betrugs-E-Mail
reagiert)

Nein, ich habe noch keine negativen Erfahrungen gemacht

Immerhin: Rund die Hälfte aller Befragten sagen, sie hätten keine negativen Erfahrungen im Netz gemacht

FMK Mobilfunk Barometer
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67%
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52%
48%

46%
46%

45%
41%

35%
29%

27%
25%

22%
19%

18%
17%

16%
1%

0%

Whatsapp
Fotografieren

Wecker
SMS versenden oder empfangen
Organizer, Kalender oder E-Mails

Online Banking (=Erledigung von Bankgeschäften via Handy)
Navigation bzw. Routenplaner

Facebook
Musik oder Radio hören

Preis- oder Produktvergleiche beim Einkaufen
Videos machen bzw. Filmen

Instagram
Spiele

eGovernment bzw. Handysignatur (=Bürgerkarte via Handy) & Ausweise am Handy
Videotelefonieren bzw. Videokonferenz

Mobile Payment (= Bargeldloses zahlen via Handy)
Mobile Parking (Parkscheine via Handy)

Fernsehen
TikTok

Snapchat
Telegram

Signal
nichts, nur Telefonieren

ich habe kein Handy bzw. Smartphone

(22%)
(16%)

Eher Personen ab 70 Jahren

Weniger ohne 
Matura

Eher Personen im Alter von 40-49 Jahren

Eher 
Akademiker:innen

Traditionell: Der Wecker – 8 von 10 starten mit dem Smartphone in den Tag

FMK Mobilfunk Barometer
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46%

33%

22%Schüler:innen sollte die Handynutzung
in Schulen generell verboten sein

Schüler:innen sollte die Handynutzung
nur in der Pause bzw. in Freistunden
erlaubt sein

Handys und der verantwortungsvolle
Umgang damit sollten stärker in den
Unterricht eingebunden werden

Weniger unter 30-Jährigen, 
eher Personen ab 60 Jahren

Eher Personen im Alter 
von 15-19 Jahren

Ansichtssache: Jüngere fordern die Einbeziehung, Ältere befürworten das Handyverbot  in Schulen 

FMK Mobilfunk Barometer
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38%

36%

31%

31%

21%

50%

49%

54%

53%

49%

10%

12%

12%

12%

25%

2%

3%

2%

3%

5%

Netz-Stabilität (wenig Ausfälle)

Verbindungs-Qualität (guter
Empfang)

Schnelligkeit der Datenverbindung
(Downloadrate)

Netzabdeckung (überall Empfang)

Kosten bzw. Tarife

sehr zufrieden eher zufrieden weniger zufrieden gar nicht zufrieden

MW

1,75

1,82

1,86

1,87

2,14

Erfreulich: Mobilfunk-KundInnen bewerten Angebot und Leistung im Schnitt mit „Sehr gut“ (MW: 1,88) 

FMK Mobilfunk Barometer
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